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Centro Macconi, Lugano
Architekten: Alberto Tibiletti SIA,
Lugano und Livio Vacchini SIA,
Locarno

Ingenieure: Grignoli + Martinola,
SIA, Ingenieurbüro, Lugano
1974-1976
Fotos: Alberto Flammer, Locarno

Geschäfts- und Bürohaus einer Firma
der Textilbranche an der Via Pretorio

in Lugano. Additiver Aufbau in
horizontaler Richtung von einheitlichen
Strukturfeldern auf dem Prinzip eines
Hallenbausystems. Umhüllung des
Volumens durch in die tragende
Stahlstruktur eingesetzte addierbare raumhohe

Fensterelemente und Marmorplatten

mit innenliegender thermischer
Isolierung.

r-r

erschnitt

Erdgeschoss

Normalgeschoss. Der systematische Aufbau der einheitlichen Strukturfelder ist
durch die Bildung von Koppelungszonen zwischen den Strukturelementen (Stützen

und Trägern) lesbar. Die Koppelungszonen werden in vertikaler und
horizontaler Richtung zum Einbau von Energieträgern benutzt
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Aufriss der Strassenfront. Struktureller sowie proportionaler Außau des

Gebäudeteils entlang der Strasse ist durch die kompositorischen Elemente von

Struktur- (Stahlprofile) und Hüllensystem (Fenster und Marmorplatten)
verdeutlicht

ru

U Schnitt durch die Strassenfront

1 Strassenfront. Links Gebäudeteil mit Treppe, Aufzügen und Toiletten, ausserhalb

des zur Strasse senkrecht stehenden langgezogenen Baukörpers
2 Eckbildung zur Strassenseite

3 Rückseite des Gebäudeteils mit Treppe, Aufzügen und Toiletten

4, 5 Ausschnitt der Seitenfassade. Die Sonnenschutzelemente (Stören) bilden

in ihrer Gesamtheit eine sekundäre Hülle
6 Innenaufnahme des hallenförmigen Geschosses
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